
Mannschaftsschießen im Schützenkreis 2300 wird zum 
RIESENERFOLG für das Schützenwesen im Ruhrgebiet 
 
Fünf Tage Schützen-Event mit Festprogramm 
150 Jahre Westfälischer Schützenbund 

Vom 5. bis 10. Oktober verwandelte sich die Königswiese in Gelsenkirchen – 
Buer mit den Worten des Vorstandes vom Schützenkreis 2300, in einen 
überwältigenden Festplatz mit allem was zu einem Schützen – Event auf 
Kreisebene dazu gehört. 

Der Schützenkreis 2300 mit seinen 35 angeschlossenen Schützen- und 
Schießsportvereinen und die Krombacher Brauerei richteten anlässlich des 
150 jährigen Bestehen des Westfälischer Schützenbundes ein großes 
Schützen-Event aus.  

Das Programm war so vielseitig, dass jeder Tag ein separater Festtag mit 
eigenen Höhepunkten war. 

Am Dienstag, den 05.Oktober  waren es „Spiele ohne Grenzen“ im und um das 
Festzelt auf der Königswiese. Hier wurde alles was das Kinderherz begehrt , 
wie Geschicklichkeitsspiele, Mohrenkopfrennen, Sackhüpfen, 
Kinderschminken Ponyreiten und vieles mehr angeboten. Mit dabei war die 
Michael Moor Stunt Show und weitere Aktivitäten mit Künstlern des 
Moviepark Bottrop.  Alle Kinder von 6 bis 16 Jahren, aus den Schulen und 
Kindergärten konnten mitmachen, der Eintritt war frei. Für das leibliche 
Kinderwohl sorgte der Köcheclub Gelsenkirchen unter der Leitung von 
Heinrich Wächter, mit herzhaften Spaghetti in Tomatensauce. 

Am Mittwoch den 06.Oktober folgte eine sehr öffentlichkeitswirksame 
Baumpflanzaktion.  Der Schützenkreis 2300 hat der Stadt Gelsenkirchen 100 
junge Laubbäume nach freier Wahl gestiftet, welche auf dem zukünftigen 
Biomassegelände des ehemaligen Bergwerkes Hugo unter der 
Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters Frank Baranowski gepflanzt 
wurden. Weitere Gäste aus Politik und Wirtschaft wie  Dr.Uli Paetzel, 
Bürgermeister der Stadt Herten, Ulrich Roland, Bürgermeister der Stadt 
Gladbeck, Prof.Dr. Hans Peter Noll Vorsitzender der Geschäftsführung der 
RAG Montan Immobilien, das Präsidium des Westfälischen Schützenbundes 
mit dem Präsidenten Klaus Stallmann und viele weitere Persönlichkeiten des 
öffentlichen Lebens pflanzten die jungen Bäumchen unter fachlicher Leitung. 
Die Königshäuser und die Vorsitzenden der Schützenvereine aus dem 
Schützenkreis 2300 haben den Anblick der vielen Gäste sehr angenehm 
registriert. Das Blitzlichtgewitter der Pressefotografen dauerte lange an. Die 
mit dem Namen des jeweiligen Baumpaten versehenen Bäumchen werden 
vom Regionalforstamt Ruhrgebiet gepflegt. Der Schützenkreis 2300 wird ab 
dem Frühjahr 2011 wiederkehrende „Gießaktionen“ zu einer weiteren 
Traditionsveranstaltung für das Schützenwesen im Kreis 23 etablieren. 

 

 



Im Anschluß besuchten alle Teilnehmer das mit der Fa. Possemeyer 
Getränke-Fachhandel errichtete, zweitägige Kultur- und Weinfest. 

Alle Wein-und Feinschmecker kamen am 06.+07.Oktober auf Ihre Kosten. Auf 
einer  Zeltfläche von 700 qm  boten 12 Winzer aus den bekanntesten 
deutschen und internationalen Weinanbaugebieten Ihre Spezialitäten und Ihre 
nationalen und internationalen Spitzenweine mit kleinen  kulinarischen 
Leckereien herzlich zur Verköstigung an.   

Highlight  der Kultur und Weintage war die Wahl der 1. Gelsenkirchener 
Weinkönigin.  Jede Gelsenkirchener Frau konnte sich hierzu bewerben. Eine 
Jury hatte im Vorfeld die Kandidaten für die Entausscheidung festgelegt und 
so konnte Nicole Ehrenfeld den Titel mit Urkunde und Scherpe 
entgegennehmen. 

Am Freitag den 08.Oktober ging es dann zur Sache. In der Gala 
Abendveranstaltung des Sport Tages wurden  ab 21:45 Uhr  die Mannschafts - 
Paarungen  des  Kreismannschaftsschießen  vom Präsidenten des WSB, 
Klaus Stallmann und dem Kreisvorsitzenden Günther Dohmann aus einer 
Lostrommel gezogen. Dieser Show und Galaabend wurde durch eine sehr 
harmonische Mischung aus Gesang und Parodie mit dem Showmaster und 
Moderator Dieter Felke und dem  ABC Showteam zu einem Veranstaltungs-
Event der spitzenklasse. Die Künstler stammten alle aus den Reihen der 
Schützenvereine im Kreis !!! 

Konnte man da noch eins drauf setzen ? .... Ja, man konnte !!! 

Am Samstag morgen, den 09.Oktober hieß es dann ran an die Gewehre. 
Fünfzehn Mannschaften der angeschlossenen Kreisvereine lieferten den 
Zuschauern bis zum Halbfinale am Nachmittag ein spannendes Wettschießen 
im KO System , nach der Regel „ Wer sein eigenes hölzernes Ziel  zuerst 
abgeschossen hat, kommt eine Runde weiter und die  andere Mannschaft 
scheidet aus“. 

Zur Unterhaltung während des Schießens sorgten die Spielmannszüge des 
BSV Erle-Middelich und des BSV Buer-Bülse. Moderiert wurde das gesamte 
Vogelschießen von den  Moderatoren Günther Dohmann ( Vorsitzender des 
Schützenkreises) Björn Tondorf (Geschäftsführer des Schützenkreises) und 
Dieter Felke (Hauptberuflicher Moderator und stellv. Geschäftsführer  des 
Schützenkreises).  

Für das leibliche Wohl gab es ab 11,00 Uhr die traditionelle Erbsensuppe aus 
der Gulaschkanone, sowie Getränke und Speisen von den zur Verfügung 
stehenden Verkaufsständen. ( Krombacher vom Fass .... lecker ) 

Um 19,00 Uhr stieg die  „Große Gala und Schlagerparty“ im Festzelt.  Stars 
aus Funk und Fernsehen wie  Mike Bauhaus, Anna-Maria Zimmermann, Frank 
Neuenfels und die FireStars haben den Festzeltgästen musikalisch und 
optisch kräftig eingeheizt. Die versprochenen Höhepunkte aus Schlager und 
Hits aus den aktuellen Charts waren für das Publikum im völlig ausverkauften 
Festzelt ein super Erlebnis.  



Am Sonntag, den 10.Oktober ging das Mannschaftsschießen ab 11.00 Uhr in 
die heiße Phase zum Halb-, Viertel und Endfinale.  Es war ein 
Schießwettbewerb der Superlative, welcher in dieser Art noch nie 
durchgeführt wurde. Es war auch gleichzeitig ein Pilotprojekt um die 
Traditions-und Sportschützen noch näher aneinander zu bringen und 
zukünftige Wettbewerbe auf gleicher Ebene stattfinden zu lassen. Auch die 
Fangruppen der teilnehmenden Mannschaften hatten mit allen was optisch 
und akustisch möglich war, für ein 30 Liter Fass Krombacher, alles gegeben 
um auch in diesem Bereich der Veranstaltung als Sieger dazustehen. 
Einen „geregelten Stuhlgang“ mit dem Partyschlager  „Schatzi schenk mir ein 
Foto“ von Mickie Krause, fand in der Presse besondere Aufmerksamkeit. Zu 
diesem stimmungsvollen Partygag hatte Dieter Felke kurz vor dem Finale alle 
Fangruppen und Mannschaften aufgefordert und den Platz zum explodieren 
gebracht. 
Die spannenden Endkämpfe forderten alles was einen Wettbewerb in diesem 
Bereich ausmacht: Ergeiz, Konzentration, Fairness und leider auch Tränen. 
Auch Gesten der besonderen Art haben Eindrücke von bleibendem Wert 
hinterlassen. So hat Walter Kaschuba von der SBS Andreas Hofer - Gladbeck 
den gegnerischen Mannschaften nach jedem Wettbewerb einen „Schalke 
Schuh“ als Freundschaftsgeschenk überreicht. ( FAIR BLEIBT AM BALL ) 
 
Hier die Sieger : 
 
Platz 1: Gelsenkirchener Schützengilde 
Platz 2: BSV – Erle Middelich 
Platz 3: BSV – Gelsenkirchen – Neustadt 
 
Beste Fangruppe an allen Wettkampftagen: BSV-Erle Middelich 
 
Im Abendprogramm ab 19.00 Uhr erhielten die Sieger des 
Kreismannschaftsschießens, bei einer „Festzelt und Schlagerrallye“, Ihre 
Siegprämien und Auszeichnungen. Im Programm dabei waren das 
Schlagersternchen Jennifer, DJ Andre und die Tanzgarde Herne 87. 
Moderiert wurde der Abend vom Kreisvorsitzenden Günther Dohmann. Zu 
Ehrung der besten Fangruppe gab es dann noch ein Ereignis mit einer ganz 
besonderen Note: 
Die beste Fangruppe sollte 30 Liter Krombacher erhalten. Klaus Lindner vom 
BSV Buer - Bülse sagte mit seiner zweitplazierten Fangruppe zu, ein weiteres 
50 Liter Fass Krombacher für eine gemeinsame Party dazu zu stiften. Diese 
Geste löste einen richtigen „STIFTUNGSSTURM“ aus. So haben dann fast alle 
Mannschaften freiwillig ein Fass gestiftet, um nach diesem 
Veranstaltungsmarathon eine Party für alle zu gestalten. „Eine solche Fan- 
und Schützenfete sollten wir im Frühjahr 2011 als Frühlings – Erwachen 
steigen lassen. Morgens gehen wir die Bäume im Schützenwald auf Zeche 
Hugo gießen und Abends werden wir uns mit dem gestifteten Bier den 
Gaumen duschen“, so ein Vorschlag von Showmaster Dieter Felke, der 
selbstverständlich auch ein 30er Krombacher beisteuert. 
 
Das groß angelegte Fest endete bombastisch  um 22.00 Uhr mit einem 
Höhenfeuerwerk.  


